
YOUNG  
ACADEMICS 

Te
ct

um
 

Te
ct

um
 

10

Jonas Einck

Die Rolle der Sozialwirtschaft  
in der sozial-ökologischen  
Transformation

D
ie

 R
ol

le
 d

er
 S

oz
ia

lw
irt

sc
ha

ft
 in

 d
er

 so
zi

al
-ö

ko
lo

gi
sc

he
n 

Tr
an

sf
or

m
at

io
n

Jo
na

s E
in

ck

Soziale Arbeit
10

https://doi.org/10.5771/9783689000707-I, am 18.09.2024, 06:32:32
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783689000707-I
https://www.nomos-elibrary.de/agb


YOUNG  
ACADEMICS 
Soziale Arbeit | 10

https://doi.org/10.5771/9783689000707-I, am 18.09.2024, 06:32:32
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783689000707-I
https://www.nomos-elibrary.de/agb


https://doi.org/10.5771/9783689000707-I, am 18.09.2024, 06:32:32
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783689000707-I
https://www.nomos-elibrary.de/agb


Jonas Einck

Die Rolle der Sozialwirtschaft 
in der sozial-ökologischen 
Transformation
Mit einem Vorwort von Prof. Dr. Roland Schöttler

Tectum Verlag
https://doi.org/10.5771/9783689000707-I, am 18.09.2024, 06:32:32

Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783689000707-I
https://www.nomos-elibrary.de/agb


Jonas Einck
Die Rolle der Sozialwirtschaft in der sozial-ökologischen Transformation

Young Academics: Soziale Arbeit; Bd. 10

© Tectum – ein Verlag in der Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden 2024
ISBN 978-3-68900-069-1
ePDF 978-3-68900-070-7
ePub 978-3-68900-071-4
ISSN 2940-0597

DOI: https://doi.org/10.5771/9783689000707

1. Auflage 2024 
© Der Autor

Gesamtverantwortung für Herstellung:  
Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 

Alle Rechte vorbehalten

Besuchen Sie uns im Internet
www.tectum-verlag.de

Bibliografische Informationen der Deutschen Nationalbibliothek 
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in 
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische 
Angaben sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Die vorliegende Arbeit wurde mit dem Sonderpreis des Evangelischen Johanneswerks  
für herausragende Abschlussarbeiten an der Evangelischen Hochschule Bochum prämiert.

Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commons Namens nennung –  
Nicht kommerziell – Keine Bearbeitungen 4.0 International Lizenz.

Onlineversion 

https://doi.org/10.5771/9783689000707-I, am 18.09.2024, 06:32:32
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783689000707-I
https://www.nomos-elibrary.de/agb


V

Vorwort

Das vorliegende Buch beleuchtet die Rolle freigemeinnütziger Träger der 
Sozialwirtschaft in der sozial-ökologischen Transformation der Gesell-
schaft. Gerade für diese Organisationen stellt dieses Thema eine ebenso 
große Herausforderung wie Chance dar.

Vor dem Hintergrund ihrer normativen Begründungszusammenhänge 
sind die dem Gemeinwohl verpflichteten Akteure der Sozialwirtschaft 
eine wichtige Stimme in den anstehenden Veränderungsprozessen, denn 
soziale und ökologische Perspektiven sind Teil ihrer DNA. Somit bietet 
sich ihnen die Möglichkeit, die nach wie vor hohe Glaubwürdigkeit dieser 
Organisationen zur Gestaltung der sozial-ökologischen Transformation 
einzubringen. Angesichts der Dringlichkeit und der Notwendigkeit der 
Umgestaltung unserer Wirtschafts- und Lebensweisen sind freigemein-
nützige Träger zugleich aufgrund ihrer kumulativen Größe und Reich-
weite auch in der Verantwortung, einen Beitrag zu dieser Transformation 
zu leisten.

Doch wie kann ein solcher Beitrag aussehen, welche Rolle können 
gemeinwohlorientierte Organisationen spielen, wo sie doch ohnehin täg-
lich mit neuen Herausforderungen und Aufgaben konfrontiert sind? So 
breit der Begriff der sozial-ökologischen Transformation in den letzten 
Jahren auch rezipiert wurde, so wenig konnte bislang eine systematische 
Auseinandersetzung zur Rolle freigemeinnütziger Träger der Sozialwirt-
schaft ausgemacht werden.

Eben an dieser Stelle setzt die vorliegende Untersuchung von Herrn 
Einck an und lenkt den Fokus damit auf die Sozialwirtschaft und die Sozia-
le Arbeit im weiteren Sinne. Ausgehend vom aktuellen Diskurs werden 
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zunächst mögliche Rollen als Akteur:in der Zivilgesellschaft, als Unter-
nehmen, als Wissenschaftsakteur:in und als Profession beleuchtet, bevor 
im Rahmen einer qualitativen Empirie das Gespräch mit Organisationen 
der Sozialwirtschaft gesucht wird.

Als Ergebnis dieser Auseinandersetzung ist Herr Einck in der Lage, 
das Spektrum möglicher Rollen zu erweitern. So beschreibt er Rollen 
wie Nachbrenner:innen, Übersetzer:innen oder auch als Korrektiv in 
der gesellschaftlichen Diskussion. Mit der Benennung dieser Rollen wer-
den Begrifflichkeiten für Zusammenhänge gefunden, die bislang im Dis-
kurs zur sozial-ökologischen Transformation so nicht beschrieben wur-
den. Dadurch erlaubt das vorliegende Buch freigemeinnützigen Trägern 
eine Verortung ihrer aktuellen und zukünftigen Rolle in den laufenden 
Veränderungsprozessen und unterstützt bei der Entwicklung neuer Stra-
tegien sozialer Organisationen im Umgang mit den zentralen Heraus-
forderungen unserer Gesellschaft.

Die vorliegende Arbeit, die eine beeindruckende Synthese aus theo-
retischer Reflektion, empirischer Forschung und großer Praxisrelevanz 
darstellt, wurde aufgrund ihrer Qualität zu Recht mit dem Sonderpreis 
des Evangelischen Johanneswerks für herausragende Abschlussarbeiten 
an der Ev. Hochschule Bochum prämiert. Sie spiegelt vorbildlich die Ziele 
des Masterstudiengangs Management an dieser Hochschule wider.

Prof. Dr. Roland Schöttler 
Ev. Hochschule Bochum
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VII

Kurzfassung

In dieser Forschungsarbeit wird untersucht, welche Rolle die freigemein-
nützigen Träger der Sozialwirtschaft in der sozial-ökologischen Trans-
formation einnehmen können. Freigemeinnützige Träger der Sozialwirt-
schaft sind Organisationen, die »frei«, also unabhängig vom Staat, und 
»gemeinnützig«, also dem Gemeinwohl dienend, soziale Dienstleistungen 
erbringen. Der Begriff sozial-ökologische Transformation wird in die-
ser Forschung mit Bezug auf die Arbeiten von Schneidewind verwendet.

Zur Untersuchung der Forschungsfrage wurden 14 qualitative 
Expert*inneninterviews geführt. Dabei konnten verschiedene Sinnsysteme 
identifiziert werden, in denen die freigemeinnützigen Träger agieren und 
entlang derer sie eine Rolle in der sozial-ökologischen Transformation 
einnehmen können.

Das Ergebnis der Analyse zeigt verschiedene Rollen, die die Träger ein-
nehmen können. Sie können zum einen die Herausforderungen der sozial-
ökologischen Transformation der Zielgruppe der Sozialen Arbeit näher 
bringen und diese befähigen, als Akteur*innen in der Transformation 
mitzuwirken. Damit zusammenhängend ergibt sich zum zweiten für die 
Träger ein politischer Auftrag, sich für die Belange der Zielgruppe ein-
zusetzen. Dabei ist es drittens nicht nur wichtig, sozial-ökologische Ent-
scheidungen eigenständig einzufordern, sondern zudem die Perspekti-
ve finanziell schwächer aufgestellte Menschen systematisch in den Blick 
gesellschaftlicher Diskurse zu rücken. Neben diesen drei genannten Rol-
len ergaben sich zudem Hinweise auf weitere Rollen, die in der folgen-
den Arbeit ebenfalls zu finden sind.

https://doi.org/10.5771/9783689000707-I, am 18.09.2024, 06:32:32
Open Access –  - https://www.nomos-elibrary.de/agb

https://doi.org/10.5771/9783689000707-I
https://www.nomos-elibrary.de/agb


Abbildung 1: Die Wirkung menschlichen Handelns (Schnell 2023)
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